
 

 

Öffentliche Bekanntmachungen 

der Nationalparkgemeinde Edertal 
 

 

Bebauungsplan „Feriendorf Edersee“, namentlich geändert in 

Bebauungsplan „Urlaubsquartier Edersee“ 

Ortsteil  Hemfurth-Edersee 
 

 

Bekanntmachung der Betei l igung der Öffentlichkeit nach § 3 Absatz 2 Bauge-

setzbuch (BauGB) 
 

Die Gemeindevertretung der Nat ionalparkgemeinde Eder tal  hat  in  ihrer  Sitzung am 22.  

September 2022 den Beschluss gefasst ,  in  das Verfahren Aufste l lung des Bebauungspla-

nes „Ur laubsquart ier  Edersee“,  e inzutreten .  Die f rühzei t ige Unterr ichtung der  Öf fent l ich-

keit  gem. § 3 Absatz 1  BauGB sowie der  Behörden und sonst igen Träger  öf fent l icher  Be-

lange gem. § 4 Absatz 1 BauGB hat  im Jahr  2024 s tattgefunden.   

Der  Entwurf  des Bebauungsplanes „Ur laubsquar t ier  Edersee“ ,  bestehend aus der Plan-

zeichnung,  der  Begründung, dem Umweltber icht  und Ar tenschutzbei trag , der Bewer tung 

der verkehr l ichen Auswirkungen, der geotechnischen Beurte i lung der Untergrund - und Bo-

denverhäl tn isse,  der  Bi lanzierung des Eingr if fs  in  das Schutzgut B oden,  dem Ber icht  zu 

e iner durchgeführten Kampfmitte lsondierung, der  Anzeige auf  Verzicht  e iner Raumver träg-

l ichkeitsprüfung ink l.  anderwei t iger  Planungsmögl ichkei ten und den wesent l ichen,  berei ts 

vor l iegenden umweltbezogenen Ste l lungnahmen,  kann nun für  die Dauer vom  

 

Montag, 14.  Juli  2025 bis einschließlich Freitag, 15.  August 2025 

 

auf  der Internetsei te der Nat ionalparkgemeinde Eder ta l  www.ederta l .de/bebauungsplan -nr-

10-fer iendorf -edersee/  eingesehen und heruntergeladen werden.  Ebenso s ind d ie Unter la-

gen über d ie Bete i l igungsplat t form des Landes Hessen unter ht tps :/ /baule itp lanung.hes-

sen.de abrufbar.  

Während der Dauer der Veröf fent l ichungsfr is t  kann s ich jede Person über d ie a l lgemeinen 

Zie le und Zwecke sowie d ie wesentl ichen Auswirkungen der Planungen unterr ichten.  Wäh-

rend dieser  Fr ist  können Ste l lungnahmen beim Gemeindevorstand der Nat ionalparkge-

meinde Ederta l  Gif l i tz in elektronischer Form an gemeinde@edertal.de vorgebracht  werden. 

Bei  Bedarf  können Anregungen nach vorher iger  Terminabsprache per  Mai l  unter :  ge-

meinde@edertal.de oder  unter  der  Rufnummer:  05623 808-0 zur  Niederschr if t  oder schr i f t -

l ich an den Gemeindevorstand der  Gemeinde Ederta l,  Bahnhofstraße 25, 34549 Ederta l  

vorgebracht werden.   

Die Aus legung der Planunter lagen in Papierform im Verwaltungsgebäude der Nat ional-

parkgemeinde Ederta l  im Ortste i l  G if l i tz ,  Bahnhofstraße 25, Z immer 120,  34549 Eder tal ,  

während der Dienststunden  

 

Montag bis Freitag 8:00 –  12:00 Uhr 

Dienstag und Donnerstag 14:00 –  16:00 Uhr 

Mittwoch 14:00 –  17:30 Uhr 

 

er fo lgt  als  e in d ie Veröf fent l ichung im Internet  ergänzendes le icht  zu erre ichendes Infor-

mationsangebot  nach § 3 Absatz 2 Satz 2 BauGB. Informationen und Erör terung zur Pla-

nung erhal ten Sie nach vorher iger Terminabsprache per Mai l  unter :  gemeinde@ederta l.de 

oder  unter  der  Rufnummer: 05623 808-0.  

http://www.edertal.de/bebauungsplan-nr-10-feriendorf-edersee/
http://www.edertal.de/bebauungsplan-nr-10-feriendorf-edersee/
https://bauleitplanung.hessen.de/
https://bauleitplanung.hessen.de/


Räumlicher Geltungsbereich  

Das verfahrensgegenständl iche Plangebiet  bef indet s ich zwischen den Or ts lagen von 

Hemfurth und Edersee, südwest l ich des bestehenden Besucherparkplatzes und west l ich 

der  Adventuregolf -Anlage. Das Plangebiet  kann über d ie Straße „Zu den Siebenacher Ei-

chen“  e rschlossen werden. Das Plangebiet  umfasst e ine F läche von ca. 3,2 Hektar .  Ca.  

475 Meter  nordwest l ich bef indet  s ich e ine Maßnahme zum Erhalt  der  ökologischen Funk-

t ion der Lebensräume der  Feld lerche, d ie über eine räuml iche zugeordnete F läche von ca.  

1,8 Hek tar p lanungsrecht l ich ges ichert  wird (Gemarkung Hemfurth,  F lur  8, F lurs tück 14) .  

Übers ichtsplan zur Lage des Baulei tplans, ohne Maßstab (e igene Dars te l lung auf  der Ba-

sis von GeoBasis -DE /  BKG [2023])  

 

Abgrenzung des räuml ichen Geltungsbereiches (schwarz g estr ichel te und grau h inter legte 

Fläche)  



 

Im Rahmen der  Planung werden die unvermeidbaren Eingr if fe  in  Natur  und Landschaf t  

durch zwei  Ausgle ichsmaßnahmen kompensiert .  Zum einen erfo lgt in der Gemarkung Meh-

len (Eder ta l) ,  Flur  6, F lurstück 76 /48,  d ie Entwick lung e ines bestehenden Nadelwaldes zu  

e inem ar tenreichen Kalk -Magerrasen.  Dies wird durch d ie Entnahme von Gehölzen sowie 

durch gezie l te Pf lege und Mahdgutübertragung erre icht.  Zum anderen wird in der  Gemar-

kung Sachsenhausen (W aldeck),  F lur  40,  F lur stück 12,  auf  e iner  etwa 0,6 Hektar  großen 

Fläche e ine W iese extens iv ier t ,  um die b io logische Vie lfa lt  zu fördern. Beide Ausgle ichs-

f lächen bef inden s ich im selben Naturraum und Landkreis wie der  Eingr i f fsort ,  sodass d ie 

gesetzl ichen Anforderungen an den rä uml ichen Bezug der  Kompensat ionsmaßnahmen ge-

mäß den geltenden naturschutzrecht l ichen Vorgaben erfül l t  werden.  

Zie le der  Planung 

Die Nat ionalparkgemeinde Ederta l s ieht  s ich aufgrund e ines anhaltenden Rückgangs der  

Bet tenkapazi täten im Übernachtungsgewerbe und e ines g le ichzei t ig wachsenden tour ist i-

schen Bedarfs am Edersee veranlasst ,  zusätzl iche Angebote für  Fer ienhausunterkünf te zu 

schaf fen.  Die Planung verfo lgt  daher  das Z iel ,  den Tour ismus a ls bedeutenden regionalen 

W irtschaf ts -  und Einkommensfaktor unter Wahrung kommunaler und öf fent l icher  Interes-

sen zu s ichern und weiterzuentwickeln.  

Hinweise 

Es wird darauf  hingewiesen, dass nich t f r is tgerecht abgegebene Ste l lungnahmen mögl ich-

erweise n icht  berücksicht igt werden (§ 3 Absatz 2 Satz 2 i .V. m. § 4a Absatz 6 BauGB). 

Die Vorberei tung und Durchführung von Ver fahrensschr it ten  wurde gemäß § 4b BauGB 

einem Dr i t ten (Planungsbüro)  über tragen.  Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsger ichts-

ordnung (VwGO) is t  unzuläss ig,  sowei t  mi t  ihm Einwendungen gel tend gemacht  werden,  

d ie vom Antragstel lenden im Rahmen der  Auslegung nicht oder verspätet gel tend gemacht 

wurden, aber  hätten geltend gemacht werden  können.  



Umweltbezogene Informationen  

Im Rahmen des Baule i tp lanverfahrens wurden gemäß § 2 Abs.  4, § 2a und Anlage 1 BauGB 

umweltbezogene Informationen zu fo lgenden Themenblöcken ermit tel t ,  d ie zur  Eins icht  

verfügbar  s ind:  

Schutzgut Fläche und Boden:  Ver lust  landwir tschaf t l icher  Nutzf lächen und Bodenfunkt i-

onen,  Vers iegelung,  Erosionsgefährdung,  Kompensat ionserfordernis,  bodenkundl iche 

Baubegle itung, Bodenschutzkonzept .  

Schutzgut Pflanzen, Tiere und biologische Vielfalt:  Ar ten- und strukturarme Flächen,  

Feld lerche a ls  planungsrelevante Art ,  vorgezogene Ausgle ichsmaßnahmen (CEF -Maßnah-

men), Blühstre ifen und Feldvogelfenster ,  Begrünungsmaßnahmen, Bauzei tenregelung,  in-

sektenschonende Beleuchtung.  

Schutzgut Wasser:  Hei lquel lenschutzgebiete,  Vers ickerungsverhal ten,  Oberf lächenab-

f luss, Regenrückhal tung, Trennsystem für Schmutz - und Niederschlagswasser,  Entwässe-

rungskonzept .  

Schutzgut Luft  und Klima:  Kalt luf tentstehung, k l imatische Ausgle ichsfunkt ion, Luf tqual i -

tä t,  energieef f iziente Bauweise, Begrünungsmaßnahmen zur  K l imaverbesserung.  

Schutzgut Landschaftsbild:  Landwir tschaf t l ich geprägte F lächen, Or tsrandgestal tung,  

Gebäudehöhenbegrenzung, Schutzpf lanzungen, s tädtebaul iche Einbindung.  

Natura 2000-Gebiete:  FFH-Gebiet „Edersee -Ste i lhänge", FFH-Verträgl ichkei tsvorprüfung,  

Bechste inf ledermaus a ls FFH-Anhangsart .  

Schutzgut Mensch:  Naherholung,  Gesundhei t  und W ohlbef inden,  Lärm - und Luf tschad-

stof f immissionen,  Minderungsmaßnahmen.  

Kulturgüter und Sachgüter:  Baudenkmäler,  Bodendenkmäler,  Meldepf l icht  bei  Funden.  

Abfal l  und Abwasser:  Abfa l lentsorgung, Anschluss an Kanal isat ion, Niederschlagswas-

serbehandlung.  

Monitoring:  Überwachung der Kompensat ionsmaßnahmen.  

Prüfung von Alternat iven:  Nul lvar iante,  Standor ta l ternat iven, Bewertung der  Eignung.  

Zusätzl ich l iegen fo lgende Fachgutac hten und Ste l lungnahmen vor :  Umweltber icht ,  Arten-

schutzbei trag, Verkehrsuntersuchung, geotechnische Beur te i lung,  Bodenbi lanzierung,  

Kampfmitte lsondierung,  Verzicht  auf  Raumverträgl ichkeitsprüfung sowie Ste l lungnahmen 

der  Behörden zu Inf rastruktur und Verke hrssicherheit ,  Fors t -  und Landwir tschaf t ,  Natur-

schutz und Landschaf tspf lege sowie Siedlungsstruktur.  Die vol ls tändigen Informat ionen 

und Maßnahmen sind in den Planunter lagen detai l l ier t  dokument ier t  und während der Aus-

legungsfr ist  e insehbar .  

Eder tal ,  den 07.07.2025 

 

DER GEMEINDEVORSTAND  

DER NATIONALPARKGEMEINDE EDERTAL  

 

 

gez.  Freder ik  W estmeier  

Bürgermeis ter  

 

Veröffentlichungstermin:   11.07.2025 


